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Der Regierende Bürgermeister von Berlin
- Senatskanzlei –

Herrn Abgeordneten Dr. Alexander King

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/24 737
vom 7. Januar 2026
über Berlins Südwesten bibbert und Kai bleibt in der Kiste! Fragen zur Kladower Klausur
des Regierenden Kann Berlin Stromausfall? Teil III
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten: Während im Berliner Südwesten flächenhaft die Stromversorgung ausfällt,
Zehntausende von Berlinerinnen und Berlinern zittern und Geschäfte und Betriebe geschlossen bleiben
müssen, hat sich der Regierende Bürgermeister nach eigener Aussage am Samstag, dem 3. Januar 2026, in
seinem Arbeitszimmer in seinem Privathaus in Kladow „eingeschlossen“. Er habe Telefongespräche geführt
und „koordiniert“.

1. Wann wurde der Regierende Bürgermeister von wem über den Stromausfall im Südwesten Berlins
informiert?

Zu 1.: Der Regierende Bürgermeister von Berlin wurde am Sonnabend, 3. Januar 2026
um 08:07 Uhr von der Innensenatorin über den Stromausfall informiert.

2. Wann hat das Telefongespräch mit der Berliner Innensenatorin stattgefunden und wie lange hat es
gedauert?

Zu 2.: Zu einzelnen Anrufen des Regierenden Bürgermeisters gibt die Senatskanzlei
grundsätzlich keine Auskunft. Dies gilt insbesondere dann, wenn eine Offenlegung



Rückschlüsse auf regierungsinterne Abstimmungsprozesse oder sensible
Kommunikationsabläufe, die schutzbedürftig sind, zulassen und damit die
Funktionsfähigkeit der Regierung beeinträchtigen würde.

3. Was war der Inhalt dieses Gesprächs?

4. Wann hat das Telefongespräch mit dem Bundeskanzleramt stattgefunden und wie lange hat es
gedauert?

5. Was war der Inhalt dieses Gesprächs?

6. Wann hat das Telefongespräch mit Stromnetz Berlin stattgefunden und wie lange hat es gedauert?

7. Was war der Inhalt dieses Gesprächs?

8. Wann hat das Gespräch mit dem Bundesinnenminister stattgefunden und wie lange hat es gedauert?

9. Was war der Inhalt dieses Gesprächs?

Zu 3.-9.: Auf die Antwort zu Frage 2 wird verwiesen.

10. Mit wem hat der Regierende Bürgermeister am Samstag, dem 3. Januar 2026, darüber hinaus
telefoniert?

Zu 10.: Der Regierende Bürgermeister von Berlin stand am Sonnabend, 3. Januar 2026
im Austausch mit den Mitgliedern des Senats und der Senatskanzlei, der
Bezirksbürgermeisterin von Steglitz-Zehlendorf sowie den Krisenstäben.

11. Worin bestand die »koordinierende« Tätigkeit des Regierenden Bürgermeisters an diesem Samstag?

Zu 11.: Der Regierende Bürgermeister von Berlin hat sich einen Überblick über die Lage
und die Arbeit der Krisenstäbe verschafft, die Ausrufung der Großschadenslage sowie
den Einsatz der Bundeswehr besprochen.

12. Wann und durch wen wurde die erste Sitzung des sogenannten »Krisenstabes« veranlasst, organisiert
und einberufen?

Zu 12.: Am Sonnabend haben mehrere Krisenstäbe ihre Arbeit aufgenommen. Der
Krisenstab der Senatsinnenverwaltung tagte am Sonnabendabend, 3. Januar 2026 um
19:30 Uhr. Nach Ausrufung der Großschadenslage tagte der zentrale Krisenstab am
Sonntag, 3. Januar 2026, um 16:30 Uhr unter Leitung der Innensenatorin.

13. Wann hat diese Sitzung in welcher Form wo stattgefunden?

Zu 13.: Der Krisenstab der Senatsinnenverwaltung tagte am Sonnabend, 3. Januar 2026
um 19:30 Uhr. Es handelte sich um eine Videoschaltkonferenz.



14. War der Regierende Bürgermeister bei dieser Sitzung persönlich anwesend?

Zu 14.: Der Regierende Bürgermeister nahm an der Sitzung des Krisenstabs der
Senatsinnenverwaltung am Sonnabend, 3. Januar 2026, um 19:30 Uhr digital teil. An der
Sitzung des zentralen Krisenstabs am Sonntag, 4. Januar 2026, um 16:30 Uhr nahm der
Regierende Bürgermeister direkt vor Ort im Lagezentrum teil.

15. Wann hat der Regierende Bürgermeister seine Kladower Klausur am Samstag, dem 3. Januar, beendet
und sein Arbeitszimmer wieder verlassen?

Zu 15.: Der Regierende Bürgermeister hat am Sonnabend, 3. Januar 2026, zu Hause
gearbeitet. In der Zeit von 13 bis 14 Uhr hat er eine Stunde Sport gemacht.

16. Warum hat der Regierende Bürgermeister, von dem bekannt ist, dass er keine Kamera scheut, auch
wenn er nichts zu sagen hat, am Abend des 3. Januar in der Berliner Abendschau das Krisenmanagement
des Senats nicht selber erklärt, sondern den Auftritt der Wirtschaftssenatorin überlassen?

Zu 16.: Der RBB hat die Senatorin für Wirtschaft, Energie und Betriebe in die Sendung
Abendschau am Sonnabend, 3. Januar 2026, eingeladen. Es lag keine Anfrage an den
Regierenden Bürgermeister vor.

Berlin, den 21.01.2026

Der Regierende Bürgermeister
In Vertretung

Florian Hauer
Bevollmächtigter des Landes Berlin beim Bund und
Staatssekretär für Bundes- und Europaangelegenheiten und Internationales


